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11. Übungsblatt zur Vorlesung Differentialgeometrie I

Sei S2n+1 ⊂ Cn+1 ∼= R2n+2 die Einheitssphäre, versehen mit der kanonischen Rie-
mannschen Metrik.

Aufgabe 1:
Zeige: Für λ ∈ C, |λ| = 1 ist mλ : S2n+1 −→ S2n+1

z 7−→ λz

wohldefiniert und eine Isometrie.

Aufgabe 2:
Sei f : S2n+1 −→ CPn

z 7−→ span(z) =: [z]

Zeige: a) f ist differenzierbar
b) f ist surjektiv
c) für alle z ∈ S2n+1 gilt: dfz : Tz S2n+1 −→ T[z]CPn ist surjektiv.

(Bemerkung: eine Abbildung zwischen zwei Mannigfaltigkeiten, die a), b) und c)
erfüllt, heißt Submersion.)

Aufgabe 3:
Für z ∈ S2n+1 definiere Hz := (ker dfz)

⊥ ⊂ TzS
2n+1. Zeige: (dfz)|Hz : Hz −→ T[z]CPn

ist ein Vektorraumisomorphismus, und es gibt genau ein inneres Produkt gz auf
T[z]CPn, so dass (dfz)|Hz eine Isometrie ist.

Aufgabe 4:
Zeige: Falls f(z) = f(z′), dann ist gz = gz′ , d.h. das innere Produkt gz auf T[z]CPn

ist wohldefiniert, unabhängig von der Wahl von z′ ∈ f−1([z]).


